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Filmfest steht im Zeichen von Demokratie
61.Werkstatt der Jungen Filmszene mit Beiträgen des MedienzentrumsWiesbaden

WIESBADEN (red). Die
Werkstatt der Jungen Filmsze-
ne findet von Freitag bis
Pfingstmontag, 22. bis
25. Mai, im Wilhelm-Kempf-
Haus in Naurod und in der
Caligari FilmBühne in Wies-
baden statt. Ein Highlight ist
der feierliche und öffentliche
Kurzfilmabend am Samstag,
23. Mai, in der Caligari Film-
Bühne, bei dem die jungen
Filmschaffenden über den ro-
ten Teppich laufen. Diese Vor-
führung steht allen Interes-
sierten offen. Das vielfältige
Kurzfilmabend-Programm mit
sechs Filmen reicht von einer
liebevollen Animation über
eine humorvolle Komödie bis
hin zu spannenden Dokumen-
tarfilmen. Gezeigt werden
auch Beiträge aus dem Projekt
filmreif beziehungsweise der
allgemeinen medienpädagogi-
schen Arbeit des Medienzent-
rums Wiesbaden.
Die Werkstatt der Jungen

Filmszene ist das älteste
Nachwuchsfilmfest Deutsch-
lands. Seit über 35 Jahren ist
das Wilhelm-Kempf-Haus der
Austragungsort der Werkstatt.
An den vier Tagen zu Pfings-
ten treffen sich jedes Jahr
rund 150 Filmemacherinnen
und Filmemacher unter
27 Jahren aus ganz Deutsch-
land. Die Veranstaltung ist ein
Anziehungspunkt für alle
Nachwuchsfilminteressierten
und umfasst eine große Band-
breite an Themen und Genres.
„Die diesjährige Werkstatt
steht ganz im Zeichen von De-
mokratie und filmisches Er-
zählen junger Filmschaffen-
der. Gerechtigkeit und Mitbe-
stimmung sind dabei aktuelle
Themen“, berichtet Philipp
Aubel, Festivalleiter der Werk-

statt der Jungen Filmszene.
Beim Nachwuchsfilmfest sind
in diesem Jahr auch drei Bei-
träge aus dem Projekt filmreif
und aus einem Intensivsemi-
nar des Medienzentrums
Wiesbaden auf der großen
Leinwand zu sehen: „Echt!?“,
„Echt Ida“ und „Echoes Of
The End“. „Es ist großartig zu
erleben, mit welcher Kreativi-
tät junge Filmschaffende ihre
Themen umsetzen“, so Dr.
Hendrik Schmehl, Vorstands-
vorsitzender des Medienzent-
rums Wiesbaden und Kultur-
dezernent der Landeshaupt-
stadt Wiesbaden. Dies zeige
einmal mehr, wie wichtig es
sei, „jungen Menschen Räume
und professionelle Unterstüt-
zung für ihre Ideen zu bieten“.

Die Videos wurden mit Aus-
nahme von „Echt!?“ im Studio
des Medienzentrums reali-
siert. Das dazugehörige Pro-
jekt studioreif bietet den idea-
len Raum für Jugendliche
zwischen 12 und 26 Jahren,
um Kreativprojekte im Foto-,
Video- oder Audiobereich zu
realisieren – kostenfrei, auf
Wunsch mit professioneller
Anleitung, jeweils samstags
von 14 bis 20 Uhr.
Die sechsköpfige Jury der

Werkstatt der Jungen Filmsze-
ne hat im Februar zum vierten
Mal im Studio des Medien-
zentrums Wiesbaden getagt.
An fünf Tagen sichtete die Ju-
ry rund 400 Filme, aus denen
sie das Programm zusammen-
stellte. Etwa 70 Produktionen

werden an Pfingsten im Wil-
helm-Kempf-Haus und in der
Caligari FilmBühne zu sehen
sein.
„Echt!?“ läuft am Freitag,

22. Mai, 19 Uhr, im Wilhelm-
Kempf-Haus (kostenfreie Teil-
nahme nach Anmeldung
unter jungefilmszene@
bjf.info); „Echt Ida“ am Sams-
tag, 23. Mai, 20 Uhr, beim
Kurzfilmabend in der Caligari
FilmBühne und „Echoes Of
The End“ am Sonntag, 24.
Mai, 21.30 Uhr, im Wilhelm-
Kempf-Haus (kostenfreie Teil-
nahme nach Anmeldung
unter jungefilmszene@
bjf.info). Das komplette Pro-
gramm ist unter werk-
statt.jungefilmszene.de/pro-
gramm abrufbar.

Dreharbeiten zum Film „Echt!?“. Foto: Medienzentrum Wiesbaden e.V.

Michal Hvorecky liest aus „Dissident“
Autorenlesung und Gespräch im Literaturhaus Villa Clementine

WIESBADEN (red). Im Rah-
men der Wanderausstellung
„Erzähl‘ mir von Europa!“
des europäischen Zeitzeu-
genprojektes „European
Archive of Voices“ im sam –
Stadtmuseum am Markt ist
der slowakische Autor Mi-
chal Hvorecky am Donners-
tag, 21. Mai, 19.30 Uhr, zu
einer Autorenlesung zu Gast
im Literaturhaus Villa Cle-
mentine, Frankfurter Stra-
ße 1.
Politisch gesteuerte Medien,

Verschwörungstheorien und
Geschichtsfälschung: In „Dis-
sident“ legt Michal Hvorecky

den Finger auf die Bedrohun-
gen der Demokratie. Nach
mehreren Romanen und Er-
zählungen veröffentlicht der
slowakische Autor nun sein
erstes Sachbuch und zugleich
sein erstes auf Deutsch ge-
schriebenes Buch, in dem er
entlang seiner Biografie den
Weg Europas nach dem Fall
des Eisernen Vorhangs nach-
zeichnet. Darin verwebt er
eigene Erfahrungen mit
einem messerscharfen Blick
auf die politische Gegenwart,
auf die Zerbrechlichkeit der
Demokratie und die neuen
Widerständigen des 21. Jahr-

hunderts. Er unterstreicht
das dissidentische Erbe der
Samtenen Revolution von
1989 und verfasst einen um-
so lauteren Appell, dem neu-
en Rechtsruck aktiv ent-
gegenzutreten und leiden-
schaftlich für ein demokrati-
sches Europa zu kämpfen.
In seiner Heimat engagiert

er sich für den Schutz der
Pressefreiheit und gegen
antidemokratische Entwick-
lungen. Er ist Teil der Gruppe
„Arbeit an Europa“, die sich
auf vielfältige Weise für die
Stärkung des europäischen
Zusammenhalts einsetzt.

Neuer Wanderweg in wird eingeweiht
Feierliche Eröffnung am 21. Mai auf der Bubenhäuser Höhe

ELTVILLE-RAUENTHAL
(red). Im Stadtteil Rauenthal
hat die Stadt Eltville am Rhein
einen neuen Rundwanderweg
ausgewiesen. „Ich freue mich
darauf, den neuen Wander-
weg jetzt feierlich mit Ihnen
einzuweihen“, lädt Bürger-
meister Patrick Kunkel Interes-
sierte ein. Die Einweihung fin-
det am Donnerstag, 21. Mai,
um 17.30 Uhr statt und startet
auf der Bubenhäuser Höhe.
Von dort aus wird gemeinsam
zum Aussichtspunkt „Ma-
spen“ spaziert. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wer mit dem Auto kommt,
kann es auf dem Parkplatz
„Krautäcker“ am Ende der
Reitschulgasse parken.

Zum neuen Rundweg

Die Rundwanderung verbin-
det vom zentralen Parkplatz
am „Pumpezehnesplatz“ in

der Hauptstraße aus den his-
torischen Ortskern Rauenthals
mit vielfältigen Landschafts-
teilen der Umgebung. Über
Wald- und Wanderwege, die
Kapelle „Am neuen Weg“,
Schmetterlingswiesen, alte
Streuobstwiesen im „Heinzen-
tal“ und die Versuchsfläche

für Wildobst werden Wander-
begeisterte zum Aussichts-
punkt „Maspen“ geführt. Von
dort aus leitet die Tour über
die Bubenhäuser Höhe und
nahe dem Spielplatz über die
Reitschulgasse zurück.
Der Rundweg bietet als Er-

gänzung zu den überregiona-
len Wanderwegen eine Wan-
dertour, die keine hohen An-
forderungen an Wanderlustige
stellt und Besonderheiten und
wunderschöne Aussichten
von Rauenthal erschließt. Die
Wanderung mit leichtem
Schwierigkeitsgrad ist 5,4 Ki-
lometer lang und dauert etwa
1,5 Stunden. Der Rauenthaler
Bürger Dr. Günter Brack hatte
die Idee zum Verlauf und auch
die Beschilderung finanziell
unterstützt.
Der „Rundwanderweg Rau-

enthal“ ist auch auf der Inter-
netseite „Outdooractive“ unter
out.ac/IcafAG dargestellt.

Wandern ist eine beliebte
Freizeitbeschäftigung (Sym-
bolbild). Foto: Jure Gasparic

Reise 1: 08.11. – 16.11.2026 (9 Tage)
„Höhepunkte zwischen Potsdam&Mainz“
Ganz bequem werden Sie aus dem Rhein-Main-Gebiet in die
UnESco-Welterbestadt Potsdam gefahren, wo historische
Schlösser und die idyllische Havel Sie verzaubern.Von dort führt
Ihre Fahrt über den Mittellandkanal in die Autostadt Wolfsburg
(Ausflug zumVW-Werk optional).Weiter geht es über den Dort-
mund-Ems-Kanal in das charmante Münster – eine Stadt voller
prächtiger Kirchen und gemütlicher Gässchen.Anschließend pas-
sieren Sie einige Schleusen und erreichen am nächsten Morgen
Düsseldorf für einen komfortablen Übernachtungsstopp im Hafen.
nach einem Aufenthalt in Koblenz fahren Sie durch das romanti-
sche Mittelrheintal mit der berühmten Loreley zurück nach Mainz.

Reise 2: 16.11. – 21.11.2026 (6 Tage)
„Herbstzauber auf Rhein &Neckar“
Von Mainz aus führt die Fahrt hinein ins neckartal -
zunächst in das idyllische Eberbach, gefolgt von Bad
Wimpfen, wo mittelalterlicheTürme aus bunten Herbst-
wäldern ragen. Entlang der zauberhaften Flusslandschaft
geht es weiter nach Hirschhorn, eine gemütliche Stadt
mit einer malerischen Uferpromenade. Anschließend
fahren Sie in das romantische Heidelberg, schlendern
durch die charmanten Gassen in der Altstadt oder be-
suchen das berühmte Heidelberger Schloss. Zurück auf
dem Rhein endet die Fahrt nach sechs ereignisreichen
Tagen wieder bequem in Mainz.

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie von „MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• All inclusive – Getränkepaket von 09:00 – 01:00 Uhr (inkl. Hauswein, Fass- und Flaschenbier,
ausgewählte Spirituosen, Mineralwasser, Limonaden, Säfte, Kaffee,Tee)

• 1x Kapitänsdinner u. 1xWillkommensgetränk
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Reise 1: Bustransfer von Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach Potsdam

InFoRMATIonEn
UnD BUcHUnG:
REISEBÜRoWAGnERGMBH

Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Tel.: 06144 - 334822

ExklusivE FlusskREuzFaHRTEN
auf einzigartigen Routen mit dem frisch renovierten Schiff „MS Johannes Brahms“

kabine Deck

Reise 1 (9 Tage)
Potsdam - Mz
08.11. – 16.11.26

Reise 2 (6 Tage)
Mz - Mz

16.11. – 21.11.26
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.949,- 1.099,-
2-Bett außen Hauptdeck 2.049,- 1.199,-
2-Bett außen oberdeck (Panoramafenster zu öffnen) 2.399,- 1.449,-
2-Bett außen
zurAlleinben. Hauptdeck 3.149,- 1.899,-

2-Bett außen
zurAlleinben. oberdeck (Panoramafenster zu öffnen) 3.799,- 2.299,-

Tag Routenverlauf Ankunft Abfahrt

1 Reise 1: Busanreise nach Potsdam -
Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr - -

2 Potsdam - 12:00

3 Magdeburg Rothensee 01:00 06:00

Wolfsburg 12:30 -

4 Wolfsburg - 04:00

Peine 09:00 09:30

Hannover nordhafen 13:00 13:30

5 Münster 06:00 16:00

6 Düsseldorf 10:00 -

7 Düsseldorf - 12:00

8 Koblenz 07:00 15:30

9 Mainz - Ausschiffung 09:00 Uhr 04:00 -

1
Reise 2: Mainz -
Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr

- 17:00

2 Eberbach 08:00 14:00
BadWimpfen 20:30 -

3 BadWimpfen
(Ausflugsmöglichkeit Heilbronn) - 19:00

4 Hirschhorn 01:30 12:00
Heidelberg 16:00 -

5 Heidelberg - 16:00
6 Mainz - Ausschiffung ab ca. 09:00 Uhr 00:01 -

Reise 1:

Busanreise

direkt zum
schiff

undausstie
g in

Mainz Reise 2:

Bequemer
Ein -

undausstie
g

in Mainz

ihr schiff:Willkommen an Bord des imWinter 2024/2025 frisch renovierten,eleganten Komfort-Schiffes
„MS Johannes Brahms“.Durch die besonderenAbmessungen kann es selbst flache Gewässer und niedrige
Brücken passieren. „MS Johannes Brahms“ wurde 1998 gebaut und überzeugt stets mit seinem klassischen
charakter. Zur Einrichtung gehören ein gemütliches Restaurant (eine Tischzeit), ein Panoramasalon mit
Bar, kl. Bordshop, großes Sonnendeck u.v.m. Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist das Schiff aufgrund
weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Die Benutzung von Rollatoren ist i.d.R. nur für Landgänge
bzw.Ausflüge gestattet.kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf zwei Decks.Die geschmackvoll
eingerichteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große Panoramascheiben und zusammenstehende
Betten.Auf dem oberdeck lässt sich das Fenster öffnen, auf dem Hauptdeck ist das Fenster nicht zu öffnen.
Alle Kabinen sind ausgestattet mit DU/Wc, Klimaanlage, Föhn, Safe,Telefon undTV.

NicHTvERPassEN: selten befahrene Routen - atemberaubende Flusslandschafen – familiäre atmosphäre – hervorragender service!

unser Tipp für den optimalen
Flussgenuss: Bei einer kombi-
buchung von Reise 1 + 2 erhal-
ten sie 100 € kombinationsra-
batt pro Person.
Reiseveranstalter: Reisebüro
Wagner GmbH, Darmstädter
Str. 45, 65474 Bischofsheim. Än-
derungen im Programmablauf/
Fahrzeiten vorbehalten.

ab € 1.099,- p.P.
in 2-Bett-kabine

inkl. „all inclusive-
Getränkepaket“

Reisepreis pro Person in Euro

Fotos: Dutch cruise Line B.V., Maasbracht.

Wir zeigen Sie von unserer besten Seite!

Ob Neueröffnung, Firmenjubiläum oder ein anderer besonderer Anlass: Auf einer
Sonderseite in unseren Zeitungen stehen Sie im Mittelpunkt. Von Profis für Sie
geschrieben und gestaltet.

Fragen Sie uns nach einem individuellen Angebot unter svmarketing.rmp@vrm.de


